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Dezember 2016 /Januar 2017

Freude, Freude über Freude:
Christus wehret allem Leide.

Wonne, Wonne über Wonne:
Christus ist die Gnadensonne.

Christian Keimann 1646



Monatsspruch Dezember:

Meine Seele wartet auf den Herrn mehr als die

Wächter auf den Morgen.

 

Psalm 130,6

Monatsspruch Januar:

Auf dein Wort will ich die Netze auswerfen.
  

Lukas 5,5
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Meine Seele wartet auf den Herrn mehr 

als die Wächter auf den Morgen.
 

Psalm 130,6
 

Wer will schon gerne warten?!

Wir alle kennen die Ungeduld von Kindern, wenn sich die Mutter

angeregt mit der Nachbarin unterhält. Es ist doch auch völlig

verständlich, dass es dem Kind langweilig wird und es ungeduldig wird.

Es könnte ja stattdessen spielen mit anderen Kindern – aber leider „sitzt

es hier fest“. Die Mutter hat vielleicht zufällig ihre Nachbarin getroffen

und die beiden haben sich viel zu erzählen. Wie pädagogisch die Mutter

hier ist, sei mal dahingestellt. Kinder müssen auch lernen, zu warten,

ebenfalls auch die Erwachsenen.
 

Wenn hier der Psalmdichter die Ungeduld eines Wächters beschreibt, so

ist das ein ganz natürlicher Vorgang. Der Arbeit war anstrengend und

ermüdend, und der Wächter in der damaligen Zeit hatte eine hohe

Verantwortung für die Stadt. Doch wenn der Morgen kommt, dann ist

seine Pflicht erledigt und er kann sich endlich ausruhen. Es ist eigentlich

gar keine Ungeduld, wenn er sich auf die Ruhepause freut, im Gegenteil:

das ist ganz natürlich. 
 

Aber die Natur sollte nicht dasjenige sein, was das Verhalten der

Christen regelt. Wenn ein Soldat nicht besser kämpft als ein Bauer, dann

sollte er schleunigst seine Uniform ausziehen! Wir erwarten ja auch

mehr Frucht von einem Apfelbaum als von einem Dornbusch, und wir

haben auch Recht damit. Die Jünger eines geduldigen Heilandes sollten

auch selber geduldig sein. 
 

Die Adventszeit ist auch eine Zeit der Erwartung.

Der Theologe und Pädagoge Johann Hinrich

Wichern (1808 -1881) wußte, dass die Kinder

nicht warten konnten, bis es endlich Weihnachten

ist. Er half ihnen das Warten zu erleichtern, 

indem jedes Kind vier Sonntage vor Weihnachten

jeweils eine Kerze mehr anzünden durfte. 

Diese Tradition der Adventstage pflegen wir bis

heute. Denn Advent ist nicht Weihnachten, die

Ankündigung der Geburt Jesu ist nicht die Geburt

in der „Heiligen Nacht“.

Horst Weißer 



Dezember 2016
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung
  

04.12. 10:00 Gottesdienst 2. Advent / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Horst Weißer

 

11.12. 10:00 Gottesdienst 3. Advent / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Pastor Ralf Frieske

 

14.12. 19:30 Ökumenische Adventsfeier der kath. Frauen-
gemeinschaft (kfd) Pfarrheim „Haus St. Michael“

 

18.12. 10:00 Gottesdienst 4. Advent / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Svenja Erlach

 

24.12. 16:00 Christvesper 
Predigt: Werner Göbel

 

 

Januar 2017
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung
 

01.01. 10:00 Neujahrs-Gottesdienst / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Pastor i.R. Friedemann Seiler

 

08.01. 10:00 Gottesdienst / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Werner Göbel

10.01. bis 13.01. Ev. Gebetswoche in unserem Gemeindehaus
Thema: „Einzigartig“ - Beginn: jeweils 19:00 Uhr

  

15.01. 10:00 Gottesdienst / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Hans Hermann Schneider

 

22.01. 10:00 Gottesdienst / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Pastor Hinrich Schmidt

 

29.01. 10:00 Gottesdienst / anschl. Kirchenkaffee
Predigt: Pfarrer Horst Rau
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6   Aus dem Gemeindeleben

Erntedankfest...
 

... konnten wir am 2. Oktober feiern, 

schon fast traditionell mit

anschließendem gemeinsamen

Mittagessen und lieben Gästen.

Gepredigt hat die Pastorin Svenja Erlach sehr

anschaulich über das Licht, das Jesus uns

geheißen hat, nicht unter einen Eimer zu

stellen. Wir konnten zusehen, wie schnell die

Kerze darunter erloschen ist, nachdem der

Sauerstoff verbraucht war.
 

Außer der Predigt lag auch der Rest der Gottesdienstgestaltung ganz in

weiblicher Hand. Orgel – Christiane Kettschau, Lesung – Michaela

Scholz, Moderation – Uta Schulze.
 

Wiedermal hat die ESS-BAR professionell das

Catering übernommen, mit sowohl gut-

bürgerlichem, als auch Essen für Tierfreunde.

So reichlich, dass wieder viel übrig blieb, 

und so mancher sich noch für zu Hause

eindecken konnte.
 

Alles in allem konnten wir an dem Tag nicht nur für die reiche Ernte an

Obst und Gemüse dankbar sein. Sondern auch für alle Führung Gottes,

die unsere Gemeinde in den letzten Monaten wieder erfahren durfte. 
 

Ganz nach dem Motto von Matthias Claudius:

Wir pflügen und wir streuen, den Samen auf das Land, 

doch Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand. . . 

Es geht durch unsre Hände, kommt aber her von Gott, . . .

er gibt den Kühen Weide und seinen Menschen Brot.
 

Eckart Schulze



Redaktion:
  

Klaus Weinmeister V.i.S.d.P.
  

Anmerkungen zum oder Material für den Gemeindebrief kann gerne
auch per E-Mail an die Redaktion gesendet werden.
 

E-Mail Adresse: gemeindebrief@gmx.de
  

Rückfragen: Klaus Weinmeister Tel.: 05671 / 40195
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 11.01.2017
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Ökumenische Adventfeier der Frauen am 14. Dezember 2016 
um 19:30 Uhr im Pfarrheim „Haus St. Michael“ in Hofgeismar

 Die kath. Frauengemeinschaft (kfd) lädt ein zur
ökumenischen Adventsfeier am Mittwoch, 14.12.2016 um
19:30 Uhr im Pfarrheim „Haus St. Michael“ Dragonerstr. 2 
in Hofgeismar. 
Das Thema lautet: „Ein adventlicher Mensch werden“. 
In Ruhe und Besinnung soll bei Selbstgebackenem und 
Tee auf den Advent eingestimmt werden.

Ev. Gebetswoche in unserem Gemeindehaus vom 
10. bis 13. Januar 2016 jeweils 19:00 Uhr

Die ev. Gebetswoche (ehem. Allianz-Gebetswoche)
findet vom Dienstag 10. Januar bis Freitag 13. Januar
2016 jeweils um 19:00 h in unserem Gemeindehaus
statt. Das Thema lautet „Einzigartig“.
Am Abschlußabend werden wir nach der Veranstaltung
noch zu einem Essen zusammenbleiben.



Gemeindekonten:
 

Kasseler Sparkasse, Hofgeismar
IBAN: DE91 5205 0353 0100 0671 89 BIC: HELADEF1KAS
 
Kasseler Bank, Hofgeismar
IBAN: DE41 5209 0000 0080 3480 02 BIC: GENODE51KS1
 
Spar u. Kreditbank EFG, Bad Homburg 
IBAN: DE29 5009 2100 0000 2184 05 BIC: GENODE51BH2

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Hofgeismar (Baptisten)
im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland, K.d.ö.R.

Gemeindezentrum
Zwiebelsfelder Weg 13
34369 Hofgeismar

Im Internet:
 

http://www.efg-hofgeismar.de

Gemeindeleitungsteam:
 

Armin Mascher Tel.: 05671 / 5167
Uta Schulze Tel.: 05673 / 5099829


